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Eine wichtige Änderung für Patienten im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte: 

Fahrten mit dem Krankentransport werden ab 
dem 1. November nachts ausgesetzt 
 
Personalprobleme führen zu weiteren Einschränkungen für Patienten im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte. Ab dem 1. November werden Fahrten mit dem 
Krankentransport in der Zeit von 24 bis 6 Uhr bzw. an Wochenenden und Feiertagen 
von 22 bis 6 Uhr ausgesetzt.   
Darüber informierte heute der Kommissarische Ärztliche Direktor und Chefarzt der Chirurgie, 
PD Dr. Lutz Wilhelm. „Über diese ungewöhnliche und bislang wohl einzigartige Maßnahme 
hat der Landkreis, der für den Rettungsdienst verantwortlich ist, die Kliniken mit großem 
Bedauern in Kenntnis gesetzt. Als Begründung wurden Personalengpässe genannt. Das wird 
vor allem ältere Menschen betreffen, die nach einer Erstversorgung in der Notaufnahme 
wieder in ihre Häuslichkeit entlassen werden können. Kann die Beförderung in der 
genannten Zeit nicht eigenverantwortlich organisiert werden, müssen die Patientinnen und 
Patienten die Nacht zwangsläufig im Bereich der Notaufnahme verbringen, die dafür weder 
räumlich noch personell ausgelegt ist. Das wird nicht nur zu Unmut bei den Betroffenen und 
ihren Angehörigen führen, sondern auch zu zusätzlichen Belastungen bei unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern“, befürchtet der Ärztliche Direktor. 
 
Der Geschäftsführer des Kreiskrankenhauses Demmin, Kai Firneisen, bittet darum, dass die 
Folgen dieser Entscheidung nicht den Kolleginnen und Kollegen der Nachtschicht in der 
Notaufnahme angelastet werden. „Diese setzten sich mit großen Engagement für die 
erkrankten Patientinnen und Patienten ein und haben nun mit den fehlenden 
Beförderungsmöglichkeiten selbst einen zusätzlichen Aufwand zu bewältigen. Ich hoffe auf 
gegenseitigen Respekt und Rücksichtnahme, dann werden wir auch diese erneuten 
Erschwernisse gemeinsam bewältigen.“ 
 
Krankentransportwagen (KTW) werden im Rettungsdienst mit qualifiziertem Personal für 
nicht-akute Transporte von verletzten oder erkrankten Personen eingesetzt. Die 
Rettungswagen (RTW) mit einer umfassenderen medizinisch-technischen Ausstattung sind 
auch weiterhin rund um die Uhr für die Notfallrettung im Landkreis unterwegs. 
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